
Die Blätter des Erdmandelgras 
sind gelblich grün glänzend.

Die Wuchshöhe beträgt 
60 – 80 cm, max. 1 m.

In der Blüte ist das 
Erdmandelgras leicht  
zu erkennen:

•	 Blütezeit ab Juli

•	 Ährchen aus gelblich- 
braunen Verästelungen 

Einige typische 
Merkmale erleichtern 
die Erkennung:

•	 Der Stängel ist dreikantig und 
markgefüllt (Tipp: Fingerprobe 
an der Halmbasis)

•	 Das Blatt ist V-förmig in  
kantiger, schilfartiger Optik

•	 Die Pflanze ist komplett  
unbehaart

•	 Erdmandelgras hat keine 
Halmknoten

Boniturhilfe: 
Erdmandelgras sicher erkennen
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Unterirdisch bildet das  
Erdmandelgras ein dichtes  
Rhizomgeflecht. 

Dieses ist zuerst weiß und  
wird im Lauf der Vegetation 
bräunlich.

Erstbefall (häufig im Bereich  
der Feldeinfahrt, unter Strom- 
leitungen, entlang von Gräben) 
ist in grünen Beständen schwer 
zu finden. 

Leichter zu entdecken ist  
Erdmandelgras in erntereifen 
Kartoffelbeständen oder in  
Getreidestoppeln.

Ausbreitung des Erstbefalls 
innerhalb eines Feldes findet 
durch Maschineneinsatz in  
Bearbeitungsrichtung statt.

Bildung der Mandeln (Größe:  
3 – 12 mm) als Überdauerungs-
organe immer an den Enden 
der Rhizome. 

Zuerst weiß, später bräunlich 
gefärbt.
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